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Anette Röttger: Herzlichen Glückwunsch Dr. h.c.
Gerhard Ulrich
 
Zum Kabinettsbeschluss Landesbischof em. Dr. h.c. Gerhard Ulrich als neuen
Beauftragten für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus des Landes Schleswig-
Holstein einzusetzen, erklärt die religionspolitische Sprecherin Anette Röttger:

„Der Landesbeauftragte für jüdisches Leben und gegen Antisemitismus stärkt das
Bewusstsein für jüdische Kultur und jüdisches Leben in unserem Land. Es hat sich mit
der Einführung des Amtes in der letzt Wahlperiode gezeigt, wie wichtig es ist, dass wir
diese wichtige Position im Kampf gegen Antisemitismus in neu geschaffen haben. Ich
freue mich, dass mit dem emeritierten Landesbischof Ulrich eine so erfahrene und
anerkannte Persönlichkeit für diese wichtige ehrenamtliche Aufgabe übernimmt.
Gerhard Ulrich ist als ein Brückenbauer bekannt, eint die Menschen und hat sich
bereits langjährig für einen versöhnlichen Dialog der Religionen eingesetzt. Für seine
neue Aufgabe als Vermittler und als Ansprechpartner für die jüdischen Gemeinden
und Verbände in unserem Land wünschen wir ihm als CDU-Fraktion alles Gute und
eine erfolgreiche Arbeit“, so Röttger.
 

Seite 1/1

 
Pressesprecher Max Schmachtenberg | Düsternbrooker Weg 70, Landeshaus, 24105 Kiel

0431/988-1440 | info@cdu.ltsh.de | http://www.cdu.ltsh.de


